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gleich hier gesagt, man soll den Lebrer finanziell so stellen, daß er sein Lehramt
nicht als Nebenerwerb anzusehen gezwungen ist und allen möglichen andern Ver-
dienstquellen nachspüren muß, um nur einigermaßen menschenwürdig und seiner

Stellung in der Gemeinde entsprechend mit seiner Familie sich durchzuschlagen.
Mit 1200 Fr. und mit 1400 Fr. wird man keine Lehrer finden, wie sein

sollten, und wenn eine Gemeinde sich entschließt, iür ihre Knabenoberschule eine
männliche Lehrkraft in Aussicht zu nehmen, so soll sie auch den Mut haben,
2000 Fr. Besoldung im Voranschlag der Schulrechnung vorzumerken."

k. Schwyz. Letzten Donnerstag feierte die Stiftsschule Einsiedeln das 50-jShrige
sPriester- u. Professoren-Jubiläum ihres verdienten Rektors t>r.
Benno Kühne. Geb. den 3V. Jan. 1833 feierte der verehrte hocknv. Herr Jubilar
den 12. Okt. 1856 seine Primiz, trat dann als Professor ans Untergymnasium,
rückte schon nach 2 Jahren an die Professur der Rhetorik vor, erhielt 1873 das
Rektorat und wirkt von 1875 an ununterbrochen als Professor der Philosophie
und als Rektor bis zur heutigen Stunde. Im Jahre 1898 würdigte Rom seine

großen Verdienste als katholischer Schulmann und speziell als Philosoph mit
dem wohlverdienten Ehrendoktor. Der verehree Jubilar erfreut sich körperlicher
und geistiger Frische und ist immer noch eigentlich daheim auf dem Katheder
und inmitten seiner Schüler. Die Jubelfeier hatte einen möglichst internen
Charakter, war aber trotz alldem von ehemaligen Zöglingen zahlreich besucht.
Auch unseres Vereines beste Segenswünsche dem glücklichen Jubilaren! —

7. Deutschtand. An die Gewerbeschule für Mädchen in Hamburg wird
auf 1. April 1907 eine Lehrerin zur Erteilung von Zeichen- und Malunterricht
und eine Lehrerin zur Erteilung von kunstgewerblichem Unterricht gesucht. —

Briefkasten der Redaktion.
1. Diese Nummer enthält den Jahresbericht deê „Schweiz, kath. Erz.

Verein". Die Redaktion hat den ganzen sehr interessanten Bericht in eine
Nummer genommen, um dem verdienten Erz. Verein die Sympathie unseres Ver-
eins zu bekunden, und um t essen Lektüre nicht zu zerstückeln. Selbstverständlich
mußten demzufolge ander: Artikel, wie Seminar Rickenbach, Appenzeller Schul-
buch, dann Nachrichten u. v. o. verschoben werden. Ich hoffe, die Leserschaft
begreift die Haltung, zumal ja ohnehin die Nummer von einer 24seitigen
wertvollen Beilage begleitet ist. —

2. Der Titel des Referates von B. R. Ilr. Slbmid soll dahin abgeändert
werdeni „Familienerziehung und Fürsorge für die schulentlassene Jugend".

3. Eine Verspätung im Erscheinen hat den Grund in verspäteter Ankunft
der Selbstkorrektur durch den hochw. Hrn. Verfasser des Erziehungs-Berichtes.

Institut Minerva
Zürich» Universitätsstraße 18.
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